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Naturraum

Feuchtsenke östlich Hagenow

vermoorte Talsandrinne

Südwestliches Altmoränen- und Sandergebiet
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Vegetationseinheiten
Grauweidengebüsch, Kiefern-Moorbirken-Pfeifengras-Moorwald, Torfmoos-Pfeifengrasbestand, Schilfröhricht

MD HHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

EY W

Gefährdung

Empfehlung

EZ S

keine Gefährdung

X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

09017

Langgestreckte vermoorte Senke in einem Birken-Eichen-Mischwald östlich Hagenow. Die Senke ist im Norden von Weidengebüschen 
eingenommen. In der Senke liegen mehrere kleine Gewässer, die teilweise verbuscht sind, teilweise treten auch Schilfröhrichte auf.
Im Süden schließt sich ein durch Flachgräben entwässerter mit Torfmoos durchsetzter Pfeifengras-Bestand an. Dieser wird von einem etwa 3 
m hohen Kiefern-Moorbirken-Pfeifengras-Wald umgeben. Die Entwässerung müßte eingestellt werden.



g

k

k

Torf, wenig gestört
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Senke / Strecksenke

Kerbtal
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Agrostis canina Calamagrostis canescens Cirsium palustre Hydrocotyle vulgaris
Juncus effusus Lycopus europaeus Lythrum salicaria Molinia caerulea
Peucedanum palustre Phragmites australis Rumex hydrolapathum Salix aurita

Carex gracilis Carex nigra Iris pseudacorus Potentilla erecta
Potentilla palustris Rubus idaeus Sphagnum palustre


